
▶ Michael Sutter und Thomas Blättler
▶ Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften, Berner 

Fachhochschule (HAFL), CH-3052 Zollikofen
▶ michael.sutter@bfh.ch, thomas.blaettler@bfh.ch 

▶ AGFF-Waldhoftagung 28. August 2016

Wirtschaftlichkeit  mit unterschiedlichen 
Fütterungsstrategien (2014)
High output (35 Milchkühe)

 sehr einfache und kostengünstige
Futtervorlage

 hohe Milchleistungen, viel Milch pro
Stallplatz

 BZG Milch: Futter wird stehend ab-
gekauft

Fazit

 Ausschöpfung Milchleistungspotential

Geringe Fütterungskosten dank
einfacher Futtervorlage und BZG

 Gute «Verdünnung» der Fixkosten, tiefe
Vollkosten

Abhängigkeit von Preisen (Erlöse &
Hilfsmittel!)

 Wirtschaftlichkeit stärker von äusseren
Faktoren und professionellem
Management abhängig

Traditionelle Fütterung (25 Milchkühe)

 Herkömmliches Fütterungssystem mit
viel Weide

 Angepasst an individuelle Betriebs-
situation & Möglichkeiten

 Mittlere Milchleistung

 gut organisierte Abläufe, professionell
geführt

Fazit

 Je nach Wetter und Vegetationsdauer
anpassbar

 Saisonal angepasste Fütterung

 Mittlere Fütterungskosten dank hohem
Weideanteil im Sommer

Hohes Einkommen pro kg Milch (guter
Milchpreis!)


